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Geschaftsberichte

cerberus AG, CH-8708 Méannedorf

cerberus AG: Kurz-Geschéftsjahr mit erfreulichem
Abschluss

Das Geschaftsjahr 1989 der Cerberus AG, Ménnedorf, en-
dete bereits am 30. September und dauerte somit nur neun
Monate. Die Resultate sind deshalb nur bedingt mit denjeni-
gen des Vorjahres vergleichbar. In Zukunft lauft das Ge-
schaftsjahr jeweils vom 1.10. bis 30. 9.

Arbeitsplatz in der Cerberus Entwicklung: Versuchsaufbau mit Adressier-
elementen und Bedienungskonsole zum Austesten eines Melderbusses.
(Foto Cerberus)

Die Cerberus AG, eine Tochtergesellschaft der Elektrowatt
AG, entwickelt, produziert und vertreibt Produkte der elek-
tronischen Sicherheitstechnik. Die Cerberus Gruppe um-
fasst 30 Tochtergesellschaften in Europa, Nord- und Siid-
amerika sowie im Fernen Osten und ist tiber Vertreterfirmen
inallen wichtigen Markten tatig.

Entwicklung 1989

Die Ce'rberus Gruppe entwickelte sich im Berichtsjahr sehr
erfreulich. Ohne grossere Akquisitionen stieg der Auftrags-
¢ingang auf Fr. 637 Mio., (+ 10 % verglichen mit den ersten
" o/Onaten des Vo_rjahres). Der Umsatz erhohte sich gar um

nauf Fr, 585 Mio. Diese Zunahme wurde durch positive
ahrungseinfliisse beglinstigt; bei unveréanderten Wech-

selkursen hatte sich der Auftragseingang um 4 %, der Um-
satzum 15 % erhoht. Die Cerberus Gruppe beschaftigte Ende
September 1989 4949 Mitarbeiter; dies entspricht einer Zu-
nahme von knapp 1 %.

Im Stammhaus Cerberus AG stiegen der Auftragseingang
auf Fr. 232 Mio., (8 % verglichen mit dem gleichen Zeitraum
im Vorjahr) und der Umsatz auf Fr. 215 Mio. (+ 16 %). Mit 15642
Mitarbeitern blieb der Personalbestand gegentiber Ende
1988 praktisch unverédndert. Stark zugenommen hat der
Cash-flow; mit Fr. 35,7 Mio. liegt er um 64 % hoher als in der
Vergleichsperiode des Vorjahres. Der Generalversammlung
wird eine Dividende von 7,5 % auf das dividendenberech-
tigte Aktienkapital vorgeschlagen (entspricht 10 % - wie im
Vorjahr - flir neun Monate.

Restrukturierung in den USA

Das Geschéftsjahr der Cerberus verlief, begtnstigt auch
durch die gute Wirtschaftslage und rege Bautatigkeit, im all-
gemeinen sehr erfreulich. Die Gesellschaften in den USA
entwickelten sich jedoch nicht im erhofften Masse. Die-
ser Tatsache wurde mit Restrukturierungsmassnahmen
Rechnung getragen. Die beiden Gesellschaften Gamewell
und Pyrotronics wurden zusammengelegt, ebenso die
Arrowhead-Betriebe in Kalifornien. Der Produktionsbetrieb
in Medway, Massachusetts, wurde aufgehoben und die 1988
fiir das Distributionsgeschéaft zusammen mit ADT gegrin-
dete USSco verkauft.

Erlangung des SQS Certifikates

1989 schloss die Cerberus AG das von der Schweizerischen
Vereinigung fir Qualitdtssicherungs-Zertifikate (SQS)
durchgefiihrte Zertifizierungsverfahren fiir das gesamte
Stammbhaus erfolgreich ab. Cerberus ist das erste Schweizer
Unternehmen, dem das SQS-Zertifikat ausser nach 1SO
9001 auch nach der Euro-Norm EN 29001 zugesprochen
wurde. Diese Euro-Normen werden flir die Mitgliedlander
der Européischen Gemeinschaft und der EFTA rechtlich ver-
bindlich, was im Hinblick auf «EG 1992» von grosser Bedeu-
tung ist.

Erfolgreiche Produkteinnovationen

Das Brandschutzgeschaft ist nach wie vor der grosste Um-
satztrager. Wie in den Vorjahren ist auch das Intrusions-
meldegeschéaft (Einbruch/Uberfall) nochmals erfreulich
gewachsen. Neue Passiv-Infrarotmelder mit Spiegeltechno-
logie sowie ein neuer Korperschallmelder sind im Markt po-
sitiv aufgenommen worden und eroberten bereits beachtli-
che Marktanteile. Die Entwicklung der kommunikationsfahi-
gen Intrusionsmeldezentrale CZ 4, als erstes Produkt einer
neuen Systemgeneration, istabgeschlossen, so dass die Zu-
kunftsaussichten auch in diesem Bereich sehr positiv beur-
teilt werden.

Neues Geschiftsjahr gut gestartet

Auch das am 1. 10. 1989 beginnende Geschaftsjahr 1989/ 90
entwickelt sich vielversprechend. Markantestes Ereignis bis-
her war ein Grossauftrag in der H6he von Fr. 13,5 Mio. im
Bereich Uberspannungsableiter. Es handelt sich dabei um
den gréssten je an Cerberus erteilten Einzelauftrag.
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Saurer-Gruppe 1989:

Trendwende vollzogen

Die Saurer-Gruppe hat ihre Gesundung im Geschéftsjahr
1989 weiter fortgesetzt. Die Saurer-Gruppe Holding AG,
Arbon /TG, meldet eine Steigerung des konsolidierten Um-
satzes um 20 % auf rund SFr. 360 Mio.und einen Reingewinn
von SFr. 25 Mio. Dieser entspricht dem Vorjahresbetrag,
was dem Verwaltungsrat erlauben sollte, die gleiche Divi-
dende wieindervorangegangenen Geschaftsperiode zu be-
antragen.

Die Hochleistungsstickmaschine «Saurer 2040» ist Ausdruck der unterneh-
merischen Haltung der Industrie-Gruppe, ihre Gesundung mit know-how-
intensiven High-Tech-Produkten energisch fortzusetzen.

Erhéhte Leistung

Zum erfreulichen Ergebnis haben alle Bereiche beigetragen.
Insbesondere konnten 1989 die Industriesparten Textil-
maschinen, Oberflachenmetallurgie und Kunststofftechnik
Leistungssteigerungen erzielen. Die neuen Bereiche Tele-
matik und First Tech (Reissverschluss-Technologie) befinden
sich noch in der Aufbauphase. Die Telematik hat jedoch ihre
Marktprasenz gesteigert und eine enge Zusammenarbeit
mit der IBM (Schweiz) AG fiir die Entwicklung von Applika-
tions-Software fir Universalbanken vereinbart. Der First-
Tech-Bereich hat wichtige Entwicklungsarbeiten an seinen
Produktionssystemen termingerecht beenden konnen.

Bedeutende Akquisition

Das vergangene Geschaftsjahr von Saurer war auch durch
eine bedeutende Akquisition gepragt: Es wurde eine Mehr-
heitsbeteiligung der amerikanischen Melco Industries Inc.,
Denver/ Colorado, tibernommen. Melco, einer der flihren-
den Hersteller von Stickmaschinen in den USA, erzielte 1989
mit 200 Mitarbeitern einen Umsatz von rund SFr. 50 Mio.
Das Unternehmen wird in den Textilbereich der Saurer-
Gruppe integriert, der damit 1990 ein Umsatzvolumen von
Uber SFr. 200 Mio. erreicht.

Positiver Ausblick

Der Ausblick fiir das laufende Geschaftsjahr gestaltet sich
sowohl flir die Industrie-Gruppe als auch flir den Finanz-Be-
reich positiv. Saurer erwartet eine deutliche Umsatz- und
Gewinnzunahme. Zudem stehen der Saurer-Gruppe tber
SFr. 200 Mio. flissige Mittel zur Verfligung. Ein derart gros-
ser Liquiditatsgrad ist in der heutigen Marktsituation von
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grossem Interesse, einerseits aus Griinden der zinsbedj, 1:
hohen Rendite, andererseits weil wir die Moglichkeit hahg |
weitere Akquisitionen zu tatigen. ’

Fiihrungswechsel bei der Textilgruppe

An der Spitze der neuformierten Textilgruppe wird ein Fij.
rungswechsel erfolgen. Willy Pfister, der den Bereich mag;
geblich aufgebaut hat, will sich vermehrt privaten Aktivit
tenwidmen. Er hatsich jedoch bereit erklart, die Entwicklung
von Saurer als Verwaltungsrat der AG Adolph Saurer yp
Mitglied des leitenden Ausschusses des Textilmaschiner
Bereichs weiterhin zu unterstitzen. Die operative Verap:
wortung Uber die Textilmaschinen-Gruppe Ubernimmt g
April Heinz Bachmann, der lber mehr als 20 Jahre Fih
rungserfahrung in internationalen Unternehmen der Bran.
che verfiigt.

Spinnerei an der Lorze, Baar

Die Spinnereian der Lorze in Baar istim Begriff, sich vollstan-
dig zu erneuern. Im Méarz 1989 konnte die zweite Rotorspin-
nerei in Betrieb genommen werden. Das neue Gebaude fiir
die Ringspinnerei war im Berichtsjahr weitgehend fertig-
gestellt.

Zur Verbesserung unserer Marktstellung sind im Juni 1989
die Firma Gugelmann &Cie. AG in Roggwil und im Januar
1990 die Firma Ed. Biihler AG in Kollbrunn kauflich erworben
worden.

Der Absatzmarkt fiir unsere Garne entwickelte sich vorallem
in der zweiten Hélfte unseres Geschéftsjahres erfreulich.
Trotz hohen Rohstoffpreisen erholte sich der Verkaufspreis
fuir Garne jedoch nur langsam. Im Werk Baar wurde infolge
der Inbetriebnahme der neuen Rotorspinnerei wesentlich
mehr Garn produziert.

Die Stromproduktion im eigenen Kraftwerk erreichte 10,16
Mio. kWh und liegt damit leicht (iber dem langjéhrigen
Durchschnitt. Das Elektrizitatswerk lieferte 111,9 Mio. kWh
Strom ins Verteilnetz, was einem Verbrauchszuwachs von
6,3% entspricht.

Im Oberdorf wurden drei Mehrfamilienhauser mit 19 Woh-
nungen im Rohbau fertiggestelit.

An der Generalversammlung vom 27. Januar 1990 in Zirich
wurde allen Antragen des Verwaltungsrates zugestimmt
Die Unternehmung hat ihr Aktienkapital von bisher 6 Mio
Franken auf 12 Mio. Franken erhéht durch Herausgabe von
60000 neuen Namensaktien zum Nominalwert von Fr. 100
Die Dividende fiir das abgelaufene Geschéftsjahr betréd!
14%.

Der Verwaltungsrat ernannte die beiden Vizedirektoren
Marc Brechtbiihl und Alfred Heer zu Direktoren. Die beiden
Herren bilden zusammen die Geschéftsleitung der Unter
nehmung.



	Geschäftsberichte

